
Zeitschrift: Sprachspiegel : Zweimonatsschrift

Herausgeber: Schweizerischer Verein für die deutsche Sprache

Band: 24 (1968)

Heft: 6

Rubrik: Wissen Sie's schon?

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Wissen Sie's schon?

Sinnvoller, lebensnaher Denis ehnnterricht an den Gewerbeschulen

Das neue Bundesgesetz über die Berufsbildung hat aus den geschäftskundlichen

Fächern allgemeinbildende gemacht. Die Auswirkungen lassen nicht
lange auf sich warten; die frühere Nützlichkeitsschule wird sich zu einer
Bildungsstätte der Facharbeiter entwickeln, besonders auch, weil der Weiter-
ausbildung der Lehrerschaft besonderes Gewicht gegeben wird. So fand in
Bern ein von der Sektion für berufliche Ausbildung des Bundesamtes für
Industrie, Gewerbe und Arbeit (BIGA) durchgeführter Deutschkurs für
hauptamtliche Gewerbelehrer statt. Unter der Leitung von Fritz Großenbacher,
Direktor der Gewerbeschule der Stadt Bern, wurden die neuen Aufgaben des

Deutschunterrichtes bearbeitet. Dieser dient nun neben der Förderung des

mündlichen und schriftlichen Ausdrucks auch dem Erarbeiten literarischer
Stoffe, der Kontaktnahme mit geeigneten Kunstsverken und der Behandlung

von Lebensfragen. Ungefähr ein Viertel der in Deutsch zur Verfügung stehenden

Stunden wird für das Musische eingesetzt. Auch das Verhältnis gegenüber

den Massenmedien und die Filmerziehung werden Gegenstand neuer

Lehrpläne sein. Ein sinnvoller, lebensnaher Deutschunterricht muß auch auf

Lebensfragen eingehen, wie es In der Wegleitung für den Unterricht in
Lebenskunde an den gewerblichen und kaufmännischen Berufsschulen" des

BIGA umschrieben ist. Diese Arbeit stellt an den Deutschlehrer hohe

Anforderungen. Die begonnene Arbeit zeigt, daß man sich der schweren Aufgabe
bewußt ist. (Berner Tagblatt)

Aus dem Sprachverein

Eerbstsitzung des Vorstandes

In seiner ordentlichen Sitzung am 28. September befaßte sich der "Vorstand

zur Hauptsache mit folgenden Geschäften:

Herr Hans Cornioley, alt Obmann, legte den Entwurf eines Sprachenreclits-
artikels für eine neue Bundesverfassung vor, der von einem Ausschuß

erarbeitet worden war, vom Vorstand genehmigt wurde und nun der Arbeitsgruppe

für die Vorbereitung einer Totalrevision der Bundesverfassung

zugestellt worden ist.

Für eine Werbung an 4500 Adressen wurden 5000 Franken bewilligt. Der

Plan des Obmanns für eine neuartige Werbung im nächsten Winter wurde

begrüßt. (Beachten Sie bitte den Aufruf auf Seite 179.)

Der Bezugspreis für den Sprachspiegel" beträgt von 1969 an für Mitglieder
und Bezüger gleichermaßen 13 Franken.

Für die nächste Jahresversammlung ist Sonntag, der 16. März, vorgesehen.
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